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Die Kleine Anfrage der Fraktion der SPD vom 14. Juli 1960 
beantworte ich im Einvernehmen mit den Herren Bundes- 
ministern des Innern und für Familien- und Jugendfragen 
wie folgt: 

Zu 1. 

Die Rechtsverordnungen nach § 33 f Abs. 1 und 2 und nach 
§ 33 g der Gewerbeordnung in der Fassung des Vierten Bundes- 
gesetzes zur Änderung der Gewerbeordnung vom 5. Februar 
1960 (Bundesgesetzbl. I S. 61) liegen im Entwurf vor. Es wird 
angestrebt, die Verordnungsentwürfe dem Bundesrat unmittel- 
bar nach den Parlamentsferien zur Zustimmung vorzulegen. 

Zu 2. 

Die Bundesregierung ist der Auffassung, daß durch eine ein- 
heitliche Begrenzung der Zahl der Geldspielgeräte in den hier- 
für vorgesehenen Betrieben (Gast-, Schank- und Speisewirt- 
schaften, Spielhallen und ähnliche Unternehmen, Wettannahme- 
stellen der konzessionierten Buchmacher) die wirtschaftliche 
Existenz dieser Betriebe, insbesondere die der Spielhallen, 
nicht gefährdet wird. Der Bundesregierung ist bekannt, daß 
es Spielhallen in großer Zahl gibt, in denen in Übereinstim- 
mung mit den Vorschriften der zur Zeit noch geltenden Durch- 
führungsverordnung zum § 33 d der Gewerbeordnung neben 
Unterhaltungsspielen aller Art nur zwei Geldspielgeräte auf- 
gestellt sind, ohne daß hierdurch die Rentabilität dieser 
Unternehmen gefährdet ist. Doch selbst, wenn man unterstellt, 
daß eine Erhöhung der Zahl der Geldspielgeräte zur Renta- 
bilität dieser Betriebe notwendig wäre, so steht einer Erhöhung 
der Zahl der Geldspielgeräte die Ermächtigung des § 33 f 
Abs. 1 der Gewerbeordnung entgegen, deren ausdrücklicher 
Sinn es ist, in erster Linie den Spielbetrieb einzudämmen. 


Ludwig Erhard 
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